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cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, 

auch vormittags und samstags ! 

Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining
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168 Schüsse bis zum Sieg
Harald Hundenborn ist neuer Schützenkönig in Pützchen
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8. - 11. Juni 2023
in der Rheinaue

Ballonfestival
Bonn14.

Skytours
Ballonfahrten

Information und Buchung unter
0221 – 35 55 60 oder

www.ballonfestival-bonn.de

14. Ballonfestival Bonn 08.-11.06.2023 in der Rheinaue
Anzeige

Große BlumenwieseGroße BlumenwieseGroße BlumenwieseGroße BlumenwieseGroße Blumenwiese,,,,, Ludwig-Er Ludwig-Er Ludwig-Er Ludwig-Er Ludwig-Er-----
hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-hard-Allee, Höhe Herbert-Weh-
nernernernerner-Platz,-Platz,-Platz,-Platz,-Platz, 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn 53175 Bonn
Ein langes Wochenende voller

Ballonfahrten steht bevor: vom 08.-
11. Juni 2023 findet das 14. Ballon-
festival in der Bonner Rheinaue
statt. Ballonstarts sind wegen des

Feiertages bereits am Donnerstag-
abend geplant. Bis zu 30 Heißluft-
ballone, darunter auch verschiede-
ne Sonderformen und ein Luftschiff,
werden auf der großen Blumenwie-
se in den Sonnenauf- und Sonnen-
untergang starten. Die Gäste kön-
nen sich nicht nur auf eindrucksvol-
le Ballonstarts freuen, geplant sind
auch ein abwechslungsreiches Fa-
milienprogramm und viele Informa-
tionen rund um die Luftfahrt, den
Start der Modellballone gegen
Abend und das eindrucksvolle Bal-
longlühen am Samstag bei Einbruch
der Dunkelheit.
Donnerstag, 08. Juni (Fronleichnam)
ab 19.00 erste Ballonstarts aus der
Rheinaue*
Freitag, 09. Juni ab 19:00 Uhr offizi-
elle Eröffnung mit beeindrucken-
dem Massenstart der Ballone*
Samstag, 10. Juni ab 15.00 Uhr Fa-

milienprogramm, Ballonstarts ab
19.00 Uhr*
Sonntag, 11. Juni ab 12.00 Uhr
Familienprogramm, Ballonstarts
ab 19.00 Uhr*
Programmpunkte: Bungee-Tram-
polin, Ballon am Kran, Zorbing Bal-
lone, Wasserrolle, Fahrrad-Par-
cours, Kinderschminken, Kletter-
garten, Dschungel-Parcours, Ge-
winnspiele u.v.m.. Festivalcards für
die Mitmachaktionen vor Ort er-
hältlich.
Weitere Informationen unter htt-
ps://www.ballonfestival-bonn.de/,
info@skytours-ballooning.de oder
0221 - 355560.
Facebook:
https://de-de.facebook.com/pa-
ges/category/Travel-Company/
B a l l o n f e s t i v a l - B o n n -
629667097122138/
*Witterungsabhängig
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168 Schüsse bis zum Sieg
Harald Hundenborn ist neuer Schützenkönig in Pützchen

Pützchen. Der Platz am Pfarr-
zentrum Pützchen war am Him-
melfahrtstag ein Ziel für die da-
heimgebliebenen Väter und ihre
Familien. Die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft hatte
zum Bürger- und Königsschie-
ßen eingeladen. Strahlender
Sonnenschein und eine fröhli-
che familiäre Atmosphäre, was
wollte man mehr? Mit dem Eh-
renschuss eröffnete Pater
Anand Valle den Hauptwettbe-
werb des Tages. 25 Schützen
nahmen anschließend den Wett-
kampf am Hochstand um die
höchste Würde der Bruderschaft
auf. Nachdem die „Bestecke“
gefallen waren (Kopf: N. Rös-
ner, Flügel: H. Hundenborn und

M. Niersberger, Schweif: F.
Stommel) wurde es ernst. Eine
Handvoll Schützen hatte immer
noch die Absicht, die Königs-
würde zu erringen. Der Glückli-
che war Harald Hundenborn, für
den der insgesamt 168. Schuss
ein Goldener war.
Neben dem Königsschießen
fanden im Schießkeller des
Pfarrzentrums und am Hoch-
stand noch weitere Wettbewer-
be statt. Das Bürgervogelschie-
ßen, an dem jede und jeder Voll-
jährige teilnehmen kann, ge-
wann Michael Christmann, der
sich damit ein Pittermännchen
sicherte. Den Mathias-Büchel-
Pokal auf den aktive wie inak-
tive Schützen schießen, errang

Schützenkönig Harald Hundenborn wird im Juli sein Amt übernehmen.Schützenkönig Harald Hundenborn wird im Juli sein Amt übernehmen.Schützenkönig Harald Hundenborn wird im Juli sein Amt übernehmen.Schützenkönig Harald Hundenborn wird im Juli sein Amt übernehmen.Schützenkönig Harald Hundenborn wird im Juli sein Amt übernehmen.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

Die Schützen warten auf ihren Aufruf.Die Schützen warten auf ihren Aufruf.Die Schützen warten auf ihren Aufruf.Die Schützen warten auf ihren Aufruf.Die Schützen warten auf ihren Aufruf.

wie im Vorjahr Jannik Alfter.
Sein Bruder Gerrit war mit 50
Ringen beim Wettkampf um die
Wanderkette erfolgreich, die er
jetzt ein Jahr lang behalten
darf. Gegen Abend wurden die
Gewinner des Tages geehrt.

Musikalische Unterstützung
gab es durch Gregor Kess. Die
neuen Majestäten werden
beim Schützenfest gekrönt, das
Mitte Juli im und am Pfarrzen-
trum am Adelheidisplatz in
Pützchen stattfindet. wm

Bethel-Container
für Altkleider am
Evangelischen
Gemeindezentrum
Die bisherige halbjährliche
Kleidersammlung der Evange-
lischen Kirchengemeinde Bonn-
Holzlar für die v. Bodel-
schwinghschen Einrichtungen in
Bethel wird durch ein neues
Verfahren ersetzt. Seit kurzem
stehen zwei Altkleidercontainer
für die Bethel-Sammlung nah
am Evangelischen Gemeinde-

zentrum, Dahlienweg 4. Auf dem
Fußweg zwischen Heideweg und
Dahlienweg können ab sofort
aussortierte und in Plastiksä-
cken verpackte Kleidungsstü-
cke in die Container eingewor-
fen werden. Bethel weist dar-
auf hin, dass die Altkleider ei-
ner guten und sinnvollen Ver-
wertung zugeführt werden.
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Zahlreiche Neuheiten für Pützchens Markt
Die Vorbereitungen für Bonns Tradi-
tionsvolksfest Pützchens Markt lau-
fen. Besucher*innen der beliebten
Großkirmes können sich auf viele
Jahrmarkt-Klassiker freuen - und auf
gleich elf Neuheiten.
Pützchens Markt findet wie gewohnt
am zweiten September-Wochenen-
de (8. bis 12. September) im Ortsteil
Pützchen statt. Bei einem Pressege-
spräch im Stadthaus am Dienstag,
16. Mai, stellten Ralf Bockshecker,
Amtsleiter der Bürgerdienste, Markt-
leiterin Kathrin Krumbach und Ralf
Birkner, Leiter der Bezirksverwal-
tungsstelle Beuel, die Highlights des
Volksfestes vor, das traditionell von
der Stadt Bonn veranstaltet wird.
Ralf Bockshecker: „Pützchens Markt
ist die größte und meist besuchte
Veranstaltung, die wir als Stadt
selbst verantworten. Wir freuen uns
schon jetzt auf fünf stimmungsvolle
Kirmestage bei hoffentlich bestem
Jahrmarkt-Wetter.“ Im vergangenen
Jahr kamen geschätzt 1,2 Millionen
Besucher*innen zu dem Volksfest
auf der rechten Rheinseite.
Marktleiterin Kathrin Krumbach er-
gänzt: „Attraktive Fahrgeschäfte und
ein buntes Rahmenprogramm ma-
chen Pützchens Markt auch im Jahr
2023 wieder zu einem tollen Kir-
meserlebnis. Bei den Fahrgeschäf-
ten haben wir wieder eine gute Mi-
schung aus Neuheiten und Klassi-
kern gefunden.“
Gleich elf Fahr- oder Laufgeschäfte
werden erstmals auf den Marktwie-
sen aufgebaut. Ein spektakuläres

Fahrerlebnis verspricht
beispielsweise der „Euro Coaster“.
Er verbindet die Fahrweise traditio-
neller Achterbahnen mit der der
„Wilden Maus“.
Hier sind die Wagen zudem unter
den Schienen als Gondeln aufge-
hängt und schwingen in den Kurven
effektvoll seitlich aus. Ohne Boden
unter den Füßen geht es für die Gäs-
te über rasante Auf- und Abfahrten
sowie durch scharfe Kurven mit
schnellen Richtungswechseln.
Das Fahrgeschäft „Airborne“ ist ei-
ner der höchsten transportablen Pro-
peller der Welt. Bei einer Geschwin-
digkeit von 120 km/h „fliegen“ die
Fahrgäste bis auf 65 Meter Höhe
und erleben in zwei Doppelgondeln
einen Überkopf-Überschlag.
Drehende, frei schwingende Gondeln
und schnelle Richtungswechsel er-
warten die Gäste des Rundfahr-Flug-
karussells „Escape - Flight of Fear“.
Die jeweils drei beweglichen Gon-
deln hängen an einem Kreuz, das
sich gleich- und gegenläufig zur ro-
tierenden Fahrbahnplatte bewegt.
Eine reizvolle Kombination von Geis-
ter- und Achterbahn bietet „Spuk“.
Die opulente Front besticht durch
ihre aufwändige und detailreiche
Kulisse, flankiert von zwei Türmen
mit einer Gesamthöhe von 15 Me-
tern. Im Inneren erwartet die
Besucher*innen eine Fahrt ins Un-
gewisse mit schaurig-schönen Geis-
tern, die zum Teil lebendig sind.
Zum ersten Mal in Pützchen ist auch
das Geschäft „Laser Pix“.

In Gondeln sitzend tauchen die Gäs-
te in ein Laser-Videospiel ein und
werden zu Helden ihrer eigenen Ge-
schichte.
Schon von weitem zu sehen sein
wird der Freifallturm „Fortress To-
wer“. Er ist mit einer Gesamthöhe
von 80 Metern und der um 360 Grad
drehenden Gondel einer der höchs-
ten mobilen Freifalltürme der Welt.
Spektakuläre Feuereffekte und ein
stimmungsvolles Lichtkonzept gehö-
ren zum Angebot. Und vor dem Fall
in die Tiefe hat man einen traumhaf-
ten Ausblick über den gesamten Fest-
platz.
Im 55 Meter hohen Looping-Karus-
sell „VMAXX“ fliegen die Fahrgäste
mit einer Geschwindigkeit von bis
zu 120 km/h und bis zu 4G durch die
Luft. Ein spritziges Vergnügen ver-
spricht die 225 Meter lange Wild-
wasserbahn „Big Splash“. Hier erle-
ben die Fahrgäste gleich zwei Ab-
fahrten: einen Buckelschuss aus sie-
ben Metern Höhe sowie eine Schuss-
fahrt aus elf Metern Höhe.
Im Laufgeschäft „Happy Family“ gilt
es zunächst, rotierende Scheiben,
schwankende Böden, rollende Ton-
nen und ein Seillabyrinth zu über-
winden. Zum Abschluss geht es auf
der langen Kreiselrutsche wieder
nach unten. Im Labyrinth „Alcatraz“
gerät man buchstäblich hinter Git-
ter. Der Irrgarten ist thematisch an
die berüchtigte Gefängnisinsel in der
Bucht von San Francisco angelehnt.
Pützchen-Premiere feiert auch das
„The Grand Carousel“.
Das größte transportable Etagenka-
russell der Welt (62 Sitzplätze, Durch-
messer: 12 Meter, Höhe: 14 Meter)
ist bestückt mit insgesamt 40 nost-
algischen Pferden und Kutschen. Von
der Einstiegsebene aus gelangt man
über eine geschwungene Treppe in
ein zweites Stockwerk.
Neben den Platzneuheiten sind auf
den Marktwiesen auch wieder viele
beliebte Kirmesklassiker „am Start“.
Insgesamt werden auf der unverän-
dert großen Veranstaltungsfläche von
etwa 80.000 Quadratmetern rund
500 Geschäfte Pützchens Markt
wieder zu einem Erlebnis für Jung
und Alt machen. Unter den 170 Ge-
schäften auf dem Hauptgelände sind
23 Fahrgeschäfte (davon drei über-
kopf fahrende), 14 Kinderfahrgeschäf-
te, eine Geisterbahn, fünf Belusti-
gungen, ein Irrgarten und drei Los-
buden. Auch den traditionellen Pluu-
tenmarkt, der an den Ursprung der
Traditionskirmes erinnert, wird es
selbstverständlich wieder geben.

Zu den Attraktionen, die nach eini-
ger Zeit wieder einmal nach Pütz-
chen kommen, zählen das Fahrge-
schäft „High Impress“, das Rund-
fahrgeschäft „Predator“ und das
Laufgeschäft „Villa Wahnsinn“.
Kirmesfans können sich außerdem
auf den Kettenhochflieger „Aero-
naut“ und den Shake „Comman-
der“ freuen. Außerdem auf das „Eu-
ropa-Riesenrad“ oder den Wellen-
flieger „Taumler“. Mit dabei sind
auch wieder Klassiker wie „Voodoo
Jumper“, „Nessy“, „Hawai Swing“
und „Octopussy“.
Sehen lassen kann sich auch wieder
das Veranstaltungsprogramm. Zur
Eröffnung am Freitag um 15 Uhr spie-
len erneut zwei beliebte Bands des
rheinischen Karnevals im Bayern-Zelt
auf: die „Rabaue“ und die „Doms-
türmer“. Oberbürgermeisterin Kat-
ja Dörner wird den traditionellen
Fassanstich übernehmen, Bezirks-
bürgermeister Guido Pfeiffer wird
erstmals die Ehrengäste und die ein-
geladenen 65-jährigen
Bürger*innen begrüßen.
Ralf Birkner, Leiter der Bezirksver-
waltungsstelle Beuel, hob besonders
den Festumzug am Eröffnungstag
hervor (ab 13.30 Uhr), der erneut
gemeinsam mit dem Freundeskreis
Pützchens Markt sowie den
Schausteller*innen organisiert wird:
„Der Festumzug mit vielen Beueler
Vereinen und fünf Musikkapellen ist
gerade für die Schausteller ein wich-
tiger traditioneller Bestandteil des
Volksfestes. Vereine und Schulen,
die sich beteiligen möchten, können
sich gerne bei uns melden.“ Alle not-
wendigen Informationen zur Teilnah-
me finden Interessierte unter
www.bonn.de/vv/produkte/anmel-
dung-zum-festumzug-bei-puetz-
chens-markt.php.
Der Sonntag startet um 10 Uhr mit
dem Festgottesdienst im Bayern-
Zelt. Der Rheinische Abend am Kir-
messonntag um 18 Uhr wird wieder
von einem privaten Veranstalter or-
ganisiert.
Nach mehr als 30 Jahren ist die Stadt
Bonn während der Kirmestage
wieder Gastgeberin für die Volks-
fest- und Marktreferententagung.
Rund 40 Vertreter*innen der größ-
ten Kirmessen Deutschlands und der
Schaustellerverbände besuchen von
Samstag bis Montag die Bundes-
stadt und natürlich die Marktwiesen
in Pützchen.
Aktuelle Informationen zu Pützchens
Markt finden Interessierte unter
www.bonn.de/puetzchens-markt.



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Freitag, 26. Mai 2023 | Woche 21 | Nr. 11 | Rautenberg Media | unserort.de/bonn-beuel 5

Ein ganzes Museum zieht um
Das Ägyptische Museum der Universität Bonn wechselt den Standort

Im Rahmen einer Grundsanierung
des gesamten Hauptgebäudes der
Universität Bonn ist auch das
Ägyptische Museum über dem
Koblenzer Tor betroffen. Die Ab-
teilung für Ägyptologie ist bereits
2018 in die Brühler Straße umge-
zogen. Nun also ist das Museum
an der Reihe, seine Schätze für
den Umzug vorzubereiten um sich
für circa zehn bis 15 Jahre im neu-
en Domizil einzurichten.Neuer
Standort ist die Poststraße Ecke
In der Sürst (das ehemalige Mo-
dehaus Appelrath Cüpper). Dort
laufen zurzeit die umfassenden
Umbauarbeiten, die im 1. Quartal
2024 abgeschlossen sein sollen.
Dieser Standort mitten in der
Stadt wird uns sicher eine höhere
Besucherfrequenz bescheren. Er-
wähnenswert ist auch die Tatsa-
che, dass dieses Haus Barriere-
frei durch einen vorzufindenden
Aufzug nutzbar ist. Das neue Ob-
jekt wird dann von drei Instituten
der Uni Bonn bezogen. Das Kunst-
historische Institut zieht mit dem
Paul-Clemen-Museum ein.
Aus dem Transdisziplinären For-
schungsbereich kommt das Glo-
bal Heritage Lab. Unter der Lei-
tung von Prof. Dr. Paul Basu wird
hier u.a. die Kulturerbe Forschung

betrieben. Das Ägyptische Muse-
um ist dann das 3. Institut im neu-
en Haus. Unter der Leitung von
Frau Dr. U. Siffert, Herrn L. Boh-
nenkämper und dem Kurator des
Museums. Herrn Dr. F. Förster so-
wie einigen Mitstreitern beginnt
nun die Inventarisierung aller Ob-
jekte. Von originalen Sargdeckeln
bis hin zu kleinsten Grabbeiga-
ben muss jedes Objekt in die Hand
genommen werden. Restaurato-
ren begleiten diese diffizile Arbeit.
Geschätzte 6.000 Objekte werden
begutachtet, auf Schäden und Zu-
stand geprüft, der Wert wird für
die Versicherung ermittelt und
schlussendlich werden alle Objek-
te transportfähig eingepackt.
Da am neuen Standort die zur Ver-
fügung stehende Ausstellungsflä-
che deutlich kleiner ist, wird schon
beim Einpacken darauf geachtet,
was in die erste Ausstellung (vor-
aussichtlich im Mai 2024) geht
und was in das Archiv wandert.
Die Schließung des Museums am
jetzigen Standort ist für Juni/Juli
vorgesehen. Bis zum Jahresende
sind aber noch Führungen und Kin-
derveranstaltungen vorgesehen.
Die Termine für diese Aktionen
werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Neues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai. Fotos: H.-W. SchmittNeues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai. Fotos: H.-W. SchmittNeues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai. Fotos: H.-W. SchmittNeues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai. Fotos: H.-W. SchmittNeues Domizil in der Posttraße, Stand: Mai. Fotos: H.-W. Schmitt So sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort ausSo sieht es noch am alten Standort aus
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Enthüllt und gesegnet: „Die Beueler Familie“
Ein Geschenk des Schiffervereins für die Menschen der „Schäl Sick“

Beuel. Sonntagmorgen, 14. Mai, auf
diesen Tag hat man beim Schiffer-
Verein Beuel 1862 lange gewartet.
Die Bronzeskulptur „Beueler Fami-
lie“ wurde am Nepomukplatz ent-
hüllt. Bevor es jedoch so weit war,
fanden sich viele Gläubige zur tradi-
tionellen Mundartmesse ein, die dort
seit mehr als einem Vierteljahrhun-
dert zelebriert wird. Auf Bierbänken
sitzend erwarteten die Besucher des
Gottesdienstes eine kleine Prozes-
sion auf dem Weg zum Altar am
Rheinufer, angeführt von der Traditi-
onsfahne des Schiffer-Vereins. In sei-
ner letzten Amtshandlung für den
Verein zelebrierte der Leitende Pfar-
rer Dr. Wilfried Evertz den Gottes-
dienst, den er seit Beginn an leitet.

In unverfälschtem Rheinisch sprach
er die von Wolfgang Schebben stam-
menden Texte und machte damit sei-
ne Predigt zum Höhepunkt der Mes-
se. Wolfgang Schebben trug dann
auch die Fürbitten in der ihm eige-
nen unverwechselbaren Mundart
vor. Musikalisch begleitet wurde die
Messe von der Beueler Stadtkapel-
le unter der Führung von Frank Wag-
ner sowie der Schola an St. Josef &
Paulus Bonn- Beuel unter der Lei-
tung von Michael Bottenhorn.
Im Anschluss an die Messe begrüßte
Käpt’n Reiner Burgunder die Gäste.
Er sprach über die Idee, die zu dieser
Skulptur führte, die geschichtliche
Entwicklung der Entstehung sowie
die Bedeutung der Bronzefiguren.

Das Kunstwerk wird enthüllt. Foto: mmDas Kunstwerk wird enthüllt. Foto: mmDas Kunstwerk wird enthüllt. Foto: mmDas Kunstwerk wird enthüllt. Foto: mmDas Kunstwerk wird enthüllt. Foto: mm Pfarrer Dr. Wilfried Evertz segnet die „Beueler Familie“. Foto: mmPfarrer Dr. Wilfried Evertz segnet die „Beueler Familie“. Foto: mmPfarrer Dr. Wilfried Evertz segnet die „Beueler Familie“. Foto: mmPfarrer Dr. Wilfried Evertz segnet die „Beueler Familie“. Foto: mmPfarrer Dr. Wilfried Evertz segnet die „Beueler Familie“. Foto: mm

„Die Beueler Familie“ erwartet viele Schaulustige. Foto: sv„Die Beueler Familie“ erwartet viele Schaulustige. Foto: sv„Die Beueler Familie“ erwartet viele Schaulustige. Foto: sv„Die Beueler Familie“ erwartet viele Schaulustige. Foto: sv„Die Beueler Familie“ erwartet viele Schaulustige. Foto: sv

MdL Guido Déus brachte ebenfalls
ein Grußwort für die Anwesenden
mit, in dem er auch auf die besonde-
re finanzielle Unterstützung der Ak-
tion durch das Land Nordrhein-West-
falen einging. Diesem Grußwort
schloss sich Bezirksbürgermeister
Guido Pfeiffer an und verwies dabei
auch auf die Förderung des Kunst-
werkes durch den Stadtbezirk Beu-
el. Dann kam der große Augenblick
für die Geschwister Greta und Felix,
Enkelkinder des stellvertretenden
Vorsitzenden Dieter Westermann.
Sie enthüllten die „Beueler Fami-
lie“, die dann von Dr. Evertz geseg-

net wurde. Die Familie besteht aus
dem Vater, einem Schiffer, der Mut-
ter, beruflich eine Wäscherin und dem
Sohn, der das Fischereigewerbe der
damaligen Zeit verkörpert. Herge-
stellt wurde das Werk von der Künst-
lerin Sigrid Wenzel, die bereits eine
Vielzahl von Bronzetafeln am Beue-
ler Rheinufer sowie den „Beueler
Stadtbrunnen“ auf dem Dr. Weis Platz
geschaffen hat. Reiner Burgunder
kündigte bereits das nächste Pro-
jekt an, welches schon in Planung
ist. Das Ensemble „Dat Mädche un
de Stitze Männ“ soll ebenfall seinen
Platz am Rheinufer bekommen.wm
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Heimatgeschichte im Alten Rathaus
Präsentation des Heimatvereins Oberkassel

Oberkassel. Der südlichste Ort
im rechtsrheinischen Bonn ist
Oberkassel, ein Eldorado für
Vereine. Dort finden alle, die
sich engagieren wollen oder
einem Hobby nachgehen, die
Gruppierung, in der jeder seine
oder ihre Interessen wiederfin-
det. Der Verband der Ortsver-
eine (VdO) ist die seit 95 Jah-
ren bestehende örtliche „Dach-
organisation“ von 30 Vereinen.
Aus Anlass des VdO-Jubiläums
wird sich 2023 im Rahmen der
Kampagne „Wir für Euch“ je-
den Monat ein Mitgliedsverein
in einem der Oberkasseler Ge-
schäfte präsentieren.
Im Mai stellt sich der 1975 ge-
gründete Heimatverein Ober-
kassel im „Kaffee schmeckt“
vor, dem kleinen feinen Ort an
der Königswinterer Straße im
Herzen von OberkasseI. Seit
vielen Jahrzehnten hat der Hei-
matverein im Alten Oberkasse-
ler Rathaus sein Domizil. Mit
seiner mittlerweile 28-bändi-
gen Schriftenreihe hat der Hei-
matverein maßgeblich dazu
beigetragen, die Heimatge-
schichte Oberkassels zu doku-
mentieren. Dabei ging der Ver-
ein auf Persönlichkeiten, Be-
triebe und Straßen ein sowie
auch auf zwischenmenschliche
Begebenheiten. So befasste
man sich u.a. mit den berühm-
testen Personen Oberkassels,
mit Gottfried Kinkel und seiner
Frau Johanna.
Der Heimatverein ist ein einge-
tragener Verein, der sich dem
kulturellen und historischen
Erbe Oberkassels verpflichtet
fühlt und im Moment mehr als

330 Mitglieder zählt. Auf Anre-
gung des Vereins wurde das Bo-
dendenkmal „Steiner Häus-
chen“ restauriert und der Öf-
fentlichkeit zugänglich ge-
macht. Auch die Gestaltung der
Fundstelle des Oberkasseler
Menschen (die in den letzten
Jahren erneut umgestaltet wur-
de) geht auf eine Initiative des
Heimatvereins zurück.
Ihr Archiv pflegen die heimat-
interessierten Mitglieder im Al-
ten Rathaus des Amtes Ober-
kassel in der Königswinterer
Straße 720. Neben vielen his-
torischen Dokumenten über
Oberkassel und Umgebung be-
wahrt der Verein dort auch den
Nachlass von vielen ehemali-
gen Oberkasseler Vereinen auf.

Mehrmals jährlich veranstalten
die Mitglieder zu heimatge-
schichtlichen Themen Exkursi-
onen und Vorträge, die allesamt
der Öffentlichkeit zugänglich
sind. Die Vereinsarbeit ist so-
wohl auf die alteingesessene
Bevölkerung als auch für neu
zugezogene Mitbürger und die
im In- und Ausland lebenden
ehemaligen Oberkasseler Bür-
ger ausgerichtet. Präsent ist
der Verein bei vielen örtlichen

Das Archiv des Heimatvereins befindet sich im Alten OberkasselerDas Archiv des Heimatvereins befindet sich im Alten OberkasselerDas Archiv des Heimatvereins befindet sich im Alten OberkasselerDas Archiv des Heimatvereins befindet sich im Alten OberkasselerDas Archiv des Heimatvereins befindet sich im Alten Oberkasseler
Rathaus und ist ein beliebter Ort für interessierte Bürger. Fotos: hvoRathaus und ist ein beliebter Ort für interessierte Bürger. Fotos: hvoRathaus und ist ein beliebter Ort für interessierte Bürger. Fotos: hvoRathaus und ist ein beliebter Ort für interessierte Bürger. Fotos: hvoRathaus und ist ein beliebter Ort für interessierte Bürger. Fotos: hvo

Sebastian Freistedt (4. v.l.) und seine Vorstandskollegen*innen leitenSebastian Freistedt (4. v.l.) und seine Vorstandskollegen*innen leitenSebastian Freistedt (4. v.l.) und seine Vorstandskollegen*innen leitenSebastian Freistedt (4. v.l.) und seine Vorstandskollegen*innen leitenSebastian Freistedt (4. v.l.) und seine Vorstandskollegen*innen leiten
die Geschicke des Oberkasseler Heimatvereins.die Geschicke des Oberkasseler Heimatvereins.die Geschicke des Oberkasseler Heimatvereins.die Geschicke des Oberkasseler Heimatvereins.die Geschicke des Oberkasseler Heimatvereins.

Veranstaltungen wie z.B. dem
Maikäferfest am 3. Juni auf der
Königswinterer Straße.
Der Verein freut sich über jegli-
che Unterstützung, sei es durch
Mitgliedschaften, Spenden oder
die Bereitschaft, heimatrele-
vante Utensilien wie z.B. alte
Fotos zur Verfügung zu stellen.
Alle Informationen zum Verein
finden Sie auch
h i e r : w w w . h e i m a t v e r e i n -
oberkassel.de. wm



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Freitag, 26. Mai 2023 | Woche 21 | Nr. 11 | wir-in-beuel.de/e-paper8

Sleeping Art     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Escape the 
ordinary

Argos Legno

Altes Rathaus Oberkassel wird saniert
Fertigstellung voraussichtlich im Herbst
Oberkassel. Das Alte Rathaus in
Oberkassel wird in diesem Jahr
saniert. Das denkmalgeschützte
Gebäude stammt aus dem Jahr
1898 und befindet sich im Eigen-
tum der Bundesstadt Bonn. Im
Jahr 1987 wurde es in die städti-
sche Denkmalliste aufgenommen.
Behoben werden Schäden an
Dachflächen, Fassade sowie an
den Fenstern. Für die denkmalge-

rechte Außensanierung wurde das
Gerüst bereits aufgestellt. Die
Hauptarbeiten starten in diesem
Monat.
Dachstuhl und das Dachgeschoss
werden gereinigt, Schadstoffe ent-
fernt und schadstoffbelastete
oder schadhafte Teile der Holz-
konstruktion erneuert. Anschlie-
ßend wird das Dach gemäß den
Vorgaben des Denkmalschutzes

mit Schiefer neu eingedeckt und
die Dachentwässerung in Stand
gesetzt. Wasserschäden im Inne-
ren des Rathauses, die durch un-
dichte Stellen im Dach und an
Fenstern hervorgerufen wurden,
werden ebenfalls saniert. Die his-
torischen Fenster und Außentü-
ren werden entsprechend aufge-
arbeitet. Zudem rückt die Fassa-
de in den Fokus: Dazu wird das

Klinkermauerwerk und die Einble-
chungen der Gesimse und Fialen
sowie Bauteile aus Naturstein,
unter anderem an den Treppen-
stufen und Fenstergesimsen, über-
arbeitet.
Die Außeninstandsetzung kostet
nach aktuellem Stand etwa
550.000 Euro und dauert voraus-
sichtlich bis zum Herbst. Für die
Sanierung stellt die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz Fördermittel
in Höhe von 45.000 Euro sowie
das Denkmalförderprogramm des
Landes NRW für 2023 Fördermit-
tel in Höhe von 66.000 Euro
bereit.
Die Umbauten im Gebäudeinne-
ren, die von der Nutzung abhän-
gen, übernimmt und finanziert der
Verein „AGORa“. Dazu gehören
etwa Anpassungen an die Brand-
schutzvorgaben, die Erneuerung
der Bodenbeläge, Anstricharbei-
ten oder der Einbau einer behin-
dertengerechten Toilette. wm

Die
„Hundert“
sind erreicht
Prinzengarde Vilich-
Müldorf e.V. fühlt
sich stolz

Unsere Probetrainings sind ab-
geschlossen und wir sind stolz
darauf, folgendes Ergebnis mit-
zuteilen:
Die Prinzengarde Vilich-Müldorf
e.V. darf das 100. tanzende Kind
in seinen Reihen begrüßen.
Wir sind stolz und glücklich,
dass man so großes Vertrauen
in die Prinzengarde Vilich Mül-
dorf gesetzt hat.
Unsere Trainerinnen freuen sich
schon auf ihre Arbeit, den Kin-
dern, Jugendlichen und Erwach-
senen neue Tänze beizubringen.
Es ist schön zu sehen, dass
selbst gerade Vierjährige schon
so viel Freude am Tanzen entwi-
ckeln. Jetzt heißt es fleißig üben
und für unsere Schneiderin viele
neue Kostüme nähen.
Und noch etwas wo wir sind
besonders stolz darauf sind: Wir
haben auch wieder zwei Jungs
am Start.
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Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler
zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Dräng-

ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern
dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und
ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt
es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich
diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein
Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht,

Gefahr durch Kopfhörer im Straßenverkehr

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

dessen Fahrer zu provozieren, in-
dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo. Diese
Verkehrsteilnehmer sollten
erstens das allgemeine Rechts-

fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)

Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort
wichtig, auch um sich als Auto-
fahrer, Radler oder Fußgänger si-
cher zu orientieren, ist das Gehör
wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die
Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und hoher
Lautstärke am Straßenverkehr
teilnehmen. Am besten ist es da-
her, ganz auf Kopfhörer zu ver-
zichten. Das gilt gerade für Mo-
delle, die beidseitig im Ohr getra-
gen werden oder die Ohren kom-
plett umschließen, hier
insbesondere alle Kopfhörer mit
aktiver Unterdrückung von Um-

gebungsgeräuschen.
Auf der anderen Seite können
aber Kopfhörer als Freisprechan-
lage genutzt werden, um Telefo-
nie und andere Funktionen per
Sprache zu steuern. Das hilft Au-
tofahrern, die im selben Paragra-
fen der StVO formulierte Forde-
rung zu erfüllen, dass der Fahrer
ein elektronisches Gerät, das der
Kommunikation, Information oder
Organisation dient oder zu die-
nen bestimmt ist, nur benutzen
darf, wenn hierfür das Gerät we-
der aufgenommen noch gehalten
wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicherheits-
bewussten Umgang mit Kopfhö-
rern im Straßenverkehr - dazu
gehört die Wahl eines schalldurch-
lässigen Modells und eine nicht
zu hohe Lautstärke. Dies gilt nicht
nur am Steuer eines Autos, son-
dern für alle Verkehrsteilnehmer.
Kritisch werden können Kopfhö-
rer vor allem bei einem Unfall:
Wer mit eingeschränkter akusti-
scher Wahrnehmung unterwegs ist
und in einen Unfall verwickelt

wird, dem kann eventuell eine Teil-
schuld zugewiesen werden. Die
Auswirkungen reichen dann

womöglich bis zu eingeschränk-
ten Versicherungsleistungen.
(mid/ak-o)
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Das Missionskreuz kehrte zurück
Aufwendige Restaurierung mit tollem Ergebnis

Pützchen. Mehr als ein halbes
Jahr war der Platz hinter dem
Chorraum der Wallfahrtskirche
St. Adelheid Pützchen verwaist.
Der dort seit ewigen Zeiten ste-
hende Bildstock war in die Jah-
re gekommen und befand sich

zur Restaurierung in der Werk-
statt des Restaurators Roland
Gassert in Wachtberg, um fach-
männisch aufgearbeitet zu wer-
den. Anfang Mai kehrte das aus
dem Jahre 1920 stammende
historische Missionskreuz

Der restaurierte Bildstock steht wieder an seinem Stammplatz zwischenDer restaurierte Bildstock steht wieder an seinem Stammplatz zwischenDer restaurierte Bildstock steht wieder an seinem Stammplatz zwischenDer restaurierte Bildstock steht wieder an seinem Stammplatz zwischenDer restaurierte Bildstock steht wieder an seinem Stammplatz zwischen
Kirche und Klostermauer. Foto: wmKirche und Klostermauer. Foto: wmKirche und Klostermauer. Foto: wmKirche und Klostermauer. Foto: wmKirche und Klostermauer. Foto: wm

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Schützenkönig Walter Köpsel und sein Adjutant Detlev Schröter freuenSchützenkönig Walter Köpsel und sein Adjutant Detlev Schröter freuenSchützenkönig Walter Köpsel und sein Adjutant Detlev Schröter freuenSchützenkönig Walter Köpsel und sein Adjutant Detlev Schröter freuenSchützenkönig Walter Köpsel und sein Adjutant Detlev Schröter freuen
sich über die Rückkehr des Kreuzes. Foto: wmsich über die Rückkehr des Kreuzes. Foto: wmsich über die Rückkehr des Kreuzes. Foto: wmsich über die Rückkehr des Kreuzes. Foto: wmsich über die Rückkehr des Kreuzes. Foto: wm

wieder an seinen angestamm-
ten Platz zurück und wurde vor
Ort in Anwesenheit von Gläubi-
gen, Schützen und Passanten
von Pater Anand Valle geseg-
net. Restaurator Gassert hat in
mehr als 100 Arbeitsstunden
ganze Arbeit geleistet und dem
Kreuz seine ursprüngliche Far-
be zurückgegeben. Um die Ori-
ginalfarbe freizulegen, mussten
mehrere Farbschichten entfernt
werden. Dabei kann zutage,
dass der Sternenkranz, der die
Christusfigur umgibt und die
Dachunterseite in zartblauer
Farbe bemalt waren, während
die Sterne golden leuchteten.
Genauso wurde das Kunstwerk
nun wieder gestaltet, sodass
Christus am Kreuz unter einem
blauen Firmament auf die Pas-
santen herabblickt. Gassert
zeigte sich positiv überrascht,
dass der Corpus der Christusfi-
gur die letzten 100 Jahre

nahezu unbeschadet überstan-
den hat. Er ist sicher, dass die
aus Lindenholz geschnitzte Fi-
gur sogar deutlich älter als 100
Jahre ist. Eine besondere Her-
ausforderung für den Restau-
rator stellten die Dachschindeln
dar, die alle ersetzt werden
mussten. Erst nach langer Su-
che in Holzhandlungen und Sä-
gewerken wurde er fündig. In
seiner Werkstatt fertigte er aus
gut abgelagerten Lärchenbret-
tern über 400 kleine Schindeln,
die einzeln auf der Dachkon-
struktion mittels Edelstahl-
klammern befestigt wurden.
Das Kreuz hat eine über hun-
dertjährige Geschichte, wie
eine Inschrift in lateinischer
Sprache auf der Rückseite be-
weist. Dort sind auch die Na-
men der privaten Stifter vere-
wigt: die Geschwister Franz,
Helene und Gertrud Weiland.
wm

Kirchwege und
Wegekreuze
Pützchen/Vilich. Wer wandern
und dabei auch noch etwas
über die Heimat, ihre Wege-
kreuze und Kirchwege erfahren
möchte, der sollte sich Freitag,
2. Juni, vormerken. Um 16 Uhr
ist am Brünnchen bei der Wall-
fahrtskapelle am Pfarrzentrum
in Pützchen Treff für eine Wan-
derung unter dem Motto
„Kirchwege und Wegekreuze

zwischen Pützchen und Vilich“.
Dabei besteht auch die Mög-
lichkeit zu einem Besuch des
Bürgermeister-Stroof-Hauses in
Vilich. Die Rückkehr ist gegen
19 Uhr geplant.
Um Anmeldung bei Georg Men-
zen, Tel.: 0176 / 43 18 1952 oder
E-Mail: g.menzen@gmx.de, wird
bis Donnerstag, 1. Juni,
gebeten. wm
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Neustart mit viel Spaß
Harmonisches Pfarrfest in Pützchen

Baumfrevel in Pützchen
Tanne vor der Kirche St. Adelheid fällt
Vandalismus zum Opfer

Pützchen. Passanten schütteln
ungläubig den Kopf über den
Baumfrevel in der städtischen
Grünanlage am Adelheidisplatz.
Unbekannte haben eine Tanne
mit roher Gewalt abgebrochen.
Der Baum war auf Betreiben
der Schützenbruderschaft Sankt
Sebastianus Pützchen durch die
Stadt Bonn gepflanzt worden,
um den Platz vor der Kirche zu
verschönern und zur Weih-
nachtszeit mit einer Lichterket-
te versehen als Weihnachts-
baum fungieren könnte. Daraus
wird jetzt erst mal nichts! „Das
ist sehr ärgerlich! Ich bin fas-
sungslos über so viel sinnlose

Pützchen. Corona- und organi-
sationsbedingt fand in Pützchen
mehrere Jahre kein Pfarrfest
statt. Jetzt machte der Pfarr-
ausschuss der Pfarrgemeinde
St. Adelheid am Pützchen mit
neu aufgestelltem Team einen
Neuanfang.
Auch ohne viele erfahrene Hel-
ferinnen und Helfer wurde es
ein erfolgreicher Neustart. Das
ganztägige Fest begann um 11
Uhr mit einer Festmesse in der
Wallfahrtskirche St. Adelheid
und fand seine Fortsetzung mit
lebhaftem Treiben und einem
bunten Programm im und um
das Pfarrzentrum. Ein techni-
scher Vorführwagen des THW
Beuel lockte viele Kinder an,

die sich zudem in der Hüpfburg,
beim Kinderschminken und ei-
nem Mini-Hau-den-Lukas ver-
gnügten. Eine gut bestückte
Tombola und die Versteigerung
eines Kunstwerks waren dage-
gen eher ein Ding für erwach-
sene Gäste. Hungern musste
auch niemand, denn zu Mittag
gab es Reibekuchen, Würstchen
und Salate. Ein Renner war das
bunte Kuchenbuffet, gerade
richtig zum Muttertag.
Da auch das Wetter mitspielte;
waren die Verantwortlichen
sehr zufrieden mit dem Ablauf
des Neubeginns. Der Erlös des
Festes kommt wie in jedem Jahr
der Erhaltung des Pfarrzen-
trums zugute. wm

Zerstörungswut“, sagte der
Brudermeister der Schützen,
Wilhelm Wester, als er zufällig
das Zerstörungswerk bemerk-
te. Er hat zwischenzeitlich
Strafanzeige bei der Polizei ge-
stellt. Die Tat wurde wahr-
scheinlich in der Nacht von Mitt-
woch auf Donnerstag (3. auf 4.
Mai) oder in der darauf folgen-
den Nacht begangen. Neben
dem abgebrochenen Baum lag
eine schwarze Baseball-Kappe,
die der Täter vermutlich dort
verloren hat. Verdächtige Beo-
bachtungen in der genannten
Zeit bitte melden an Willi Wes-
ter, Telefon 0228 948 3383. wm

Das gute Wetter lockte viele Gäste nach draußen. Foto: wmDas gute Wetter lockte viele Gäste nach draußen. Foto: wmDas gute Wetter lockte viele Gäste nach draußen. Foto: wmDas gute Wetter lockte viele Gäste nach draußen. Foto: wmDas gute Wetter lockte viele Gäste nach draußen. Foto: wm
Überbleibsel der Tanne, die den Vorplatz der Kirche verschönern sollte.Überbleibsel der Tanne, die den Vorplatz der Kirche verschönern sollte.Überbleibsel der Tanne, die den Vorplatz der Kirche verschönern sollte.Überbleibsel der Tanne, die den Vorplatz der Kirche verschönern sollte.Überbleibsel der Tanne, die den Vorplatz der Kirche verschönern sollte.
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Parade zur Eröffnung von WESTWIND
Es werden noch Mitwirkende gesucht
Beuel. WESTWIND gilt bundesweit
als eines der renommiertesten The-
aterfestivals für junges Publikum.
Jedes Jahr wird es von einem ande-
ren NRW-Theater veranstaltet.
Das Theater Marabu nimmt sein
30-jähriges Jubiläum zum Anlass,
es nach 2013 und 2002 bereits zum
dritten Mal auszurichten. Unter-
stützt wird es von den Kooperati-
onspartnern Theater Bonn, Beetho-
ven Orchester Bonn, Junges Thea-
ter Bonn, Theater im Ballsaal, Büh-
ne in der Brotfabrik und Kulturzen-
trum Brotfabrik.
Am Eröffnungstag, Sonntag, 11. Juni,
laden die gastgebenden Theater aus
Bonn Kinder, Familien und
Festivalbesucher*innen zu einer
Theaterparade ein. Es geht los um
14 Uhr auf dem Vorplatz der Bonner
Oper - dem sogenannten Opernra-
sen - auf dem ab 10.30 Uhr auch
schon die belgische Theatergruppe
von François Cys mit ihrer partizi-
pativen Soundinstallation „Espaces
Cyclophones“ aktiv ist. Über die
Rheinbrücke geht es dann auf die
Beueler Seite, auf der als weitere
Partner von WESTWIND das Junge
Theater Bonn sowie das Festival-
zentrum Brotfabrik mit dem Thea-
ter Marabu und der Bühne in der
Brotfabrik beheimatet sind. Dort,
in der Brotfabrik endet um 16 Uhr
die Theaterparade.
Neben Beiträgen des Teen En-
sembles Marabu, des Kinder- und
Jugendchors der Oper Bonn und Be-
gegnungen mit Theaterfiguren aus
dem Jungen Theater Bonn gibt es

ein großes gemeinsames Finale im
Innenhof der Brotfabrik und eine
eigene WESTWIND-Komposition,
die auch für Anfänger schon zu spie-
len ist. Da eine längere Wegstrecke
zurückzulegen ist, eignen sich vor
allem Holz- und Blechblasinstru-
mente oder auch alle Formen von
Schlagwerk (auch Selbstgebastel-
tes)! Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die Interesse haben, bei
der musikalischen Parade dabei zu
sein, können sich unter
westwind@theater-marabu.de mel-

Die Konferenz der Vögel, eine Produktion des Theaters Marabu, wird beim WESTWIND-Festival aufgeführt.Die Konferenz der Vögel, eine Produktion des Theaters Marabu, wird beim WESTWIND-Festival aufgeführt.Die Konferenz der Vögel, eine Produktion des Theaters Marabu, wird beim WESTWIND-Festival aufgeführt.Die Konferenz der Vögel, eine Produktion des Theaters Marabu, wird beim WESTWIND-Festival aufgeführt.Die Konferenz der Vögel, eine Produktion des Theaters Marabu, wird beim WESTWIND-Festival aufgeführt.
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den und bekommen dann weitere
Informationen.
Die feierliche Eröffnung des WEST-
WIND-Theatertreffens mit der Mi-
nisterin für Kultur und Wissenschaft
des Landes NRW, Ina Brandes, und
der Oberbürgermeisterin der Stadt
Bonn, Katja Dörner, findet dann am
Abend um 19 Uhr statt. Das gesam-
te Programm mit insgesamt 36 Auf-
führungen der zehn Wettbewerbs-
beiträgen aus NRW und vier inter-
nationalen Gastspielen an acht Auf-
führungsorten sowie einem umfang-

reichen Rahmenprogramm mit
Workshops, Impulsreferaten, Dis-
kussionen, Gesprächen und zahl-
reichen Angeboten der Kunstver-
mittlung für Kinder und Jugendli-
che gibt es unter
www.westwind-festival.de
WESTWIND wird gefördert von der
Stadt Bonn, dem Landschaftsver-
band Rheinland, dem NRW KUL-
TURsekretariat, internationales
Besucher*innenprogramm und dem
Ministerium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes NRW. wm

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Lauter Lieblingstranskriptionen
Orgelkonzert an der englisch-romantischen Binns-Schulte-Orgel
Im Rahmen des Bonner Orgelfestes
spielt KMD Stefan Horz (Organist
der Kreuzkirche Bonn) am Sonntag,

4. Juni, um 19.30 Uhr das nächste
Orgelkonzert an der englisch-ro-
mantischen Binns-Schulte-Orgel in

Hl. Kreuz (Limperich, Kreuzherren-
straße). Unter dem Motto „Lauter
Lieblingstranskriptionen“ bringt er

Werke von Glass, Prokofiew, Ravel,
Wagner u. a. zu Gehör. Bei freiem
Eintritt sind Spenden willkommen.
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AWO-Smartphonekurs
Information und Beratung zum Umgang mit
dem Smartphone

Die AWO Beuel bietet einen Smart-
phonekurs für Einsteiger an.
Der Kurs läuft über drei Veranstal-
tungstermine:
13. Juni, 20. Juni, 27. Juni
Jeweils dienstags, 10 bis 11.30 Uhr
Kursleitung: Wolf Nürnberger
Nur mit Android Betriebssystem
Im Stadtteilzentrum AWO Beuel,
Neustraße 86 53225 Bonn.

Anmeldung und weitere Informati-
onen: Tel: 0228 / 47 16 87,
E-Mail: info@awo-beuel.de

AWO Radwandertreff
Unter ehrenamtlicher Begleitung
können Radinteressierte teilneh-
men, Termin ist jeden 2. Samstag
im Monat. Der Spaß an der Bewe-
gung in der Natur und in der Ge-
meinschaft steht im Vordergrund.

Nächster Termin ist Samstag, 10.
Juni. Treffpunkt ist immer Beuel
Bahnhof, um 10 Uhr.
Der Treff ist kostenfrei.
Infos und Anmeldung unter
Tel: 0174-4819480

Das AWO-Strickcafe
informiert
Das AWO-Strickcafe findet jeden ers-
ten Donnerstag im Monat von 15 bis
18 Uhr statt.
Leitung: Ingrid Still
Nächster Termin: Donnerstag, 1. Juni

Im AWO Stadtteilzentrum Beuel,
Neustr. 86, 53225 Bonn-Beuel.
Infos und Anmeldung unter:
Tel: 0228 - 47 16 87 oder
info@awo-beuel.de

AWO Beuel - Sommerfest
Die AWO Beuel lädt ein zum Som-
merfest am Samstag, 10. Juni. Ab
12 Uhr erwarten die Besucher ku-
linarische Spezialitäten, Kaffee
und Kuchen, alkoholfreie Geträn-
ke, Musik und vieles mehr.
Unser Kleiderladen „Jacke wie

Hose“ und der Trödelmarkt sind
ebenso geöffnet.
Im AWO Stadtteilzentrum „Ohm
Thiebes Haus“ Neustraße 86
53225 Bonn
Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich.

AWO Beuel -
Computerberatung
Die nächste Computerberatung
der AWO Beuel findet statt am
Montag, 5. Juni.
Beginn: 16.30 Uhr
offener und kostenfreier Treff
- Einstieg ins Internet
- Beratung zu PC-Probleme,

bringen Sie Ihren Laptop mit

Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Unser Computertreff findet
statt im AWO Beuel Stadtteil-
zentrum, Neustraße 86
53225 Bonn
Infos unter: Tel: 0228 - 47 16
87, E-Mail: info@awo-beuel.de
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Parisreise des Partnerschaftskomitees
Jahreshauptversammlung bestätigt den Vorstand in seinen Ämtern

Beuel. In den letzten Wochen gab
es etliche Aktivitäten der Partner-
schaftskomitees in Beuel und Mi-
recourt. Zunächst stand in Beuel
die Jahreshauptversammlung des
Komitees an, wobei der gesamte
Vorstand einstimmig wiederge-
wählt wurde. Der geschäftsführen-
de Vorstand setzt sich aus der Vor-
sitzenden Regina Haunhorst, dem
1. Stellvertretenden Vorsitzenden
Thomas Fricke und der 2. Stellver-
tretenden Vorsitzenden Ingrid Len-
ze zusammen. Eine Premiere im

Rahmen der 54-jährigen Städte-
partnerschaft war die Parisreise,
die zu einem vollen Erfolg wurde.
42 Beueler und Beuelerinnen tra-
fen sich vor Ort mit Freunden aus
Mirecourt, um die schöne Stadt an
der Seine zu entdecken. Neben
einer Führung um die immer noch
eingerüstete Kathedrale Notre-
Dame, der Besichtigung der Sain-
te-Chapelle, des modernen Büro-
turms Le Grande Arche de la De-
fense, des Friedhofs Père Lachai-
se, des Arc de Triomphes standen

Die Beueler Gruppe in Paris vor der eingerüsteten Kathedrale Notre-Die Beueler Gruppe in Paris vor der eingerüsteten Kathedrale Notre-Die Beueler Gruppe in Paris vor der eingerüsteten Kathedrale Notre-Die Beueler Gruppe in Paris vor der eingerüsteten Kathedrale Notre-Die Beueler Gruppe in Paris vor der eingerüsteten Kathedrale Notre-
Dame. Foto: pkDame. Foto: pkDame. Foto: pkDame. Foto: pkDame. Foto: pk

Dr. Matthieu Osmont, Leiter des Institut français Bonn, sitzt Probe in derDr. Matthieu Osmont, Leiter des Institut français Bonn, sitzt Probe in derDr. Matthieu Osmont, Leiter des Institut français Bonn, sitzt Probe in derDr. Matthieu Osmont, Leiter des Institut français Bonn, sitzt Probe in derDr. Matthieu Osmont, Leiter des Institut français Bonn, sitzt Probe in der
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Benefizkonzert in der
Dornbuschkirche
Am Sonntag, 4. Juni, ab 18 Uhr ge-
ben die Mezzosopranistin Yi Young
Mennekes und der Pianist Joonhee
Lee ein Konzert in der Evangeli-
schen Kirche Bonn-Holzlar, Dahli-
enweg 4. Der Konzerterlös kommt
einem Projekt der Bonner Andheri-
Hilfe zugute, das von der Holzlarer
Gemeinde seit Jahren unterstützt

wird. Die Förderung von Mädchen
und Frauen in Nordindien ist Ziel
des Projektes. Die beiden Künstler
werden Konzertarien von Händel,
Saint-Saens, Bizet und Rossini zu
Gehör bringen. Darüber hinaus wird
Musik der zeitgenössischen südko-
reanischen Komponistin Hyeyoung
Cho erklingen.

ein Besuch der Assemblée Natio-
nale und der Deutschen Botschaft
auf dem Programm. Dort freute
man sich sehr über das historische
Foto mit den beiden „Vätern“ des
Elysée-Vertrages, dessen 60. Ge-
burtstag dieses Jahr gefeiert wird.
Natürlich durfte in Paris eine
Bootsfahrt auf der Seine nicht feh-
len, genauso wie ein Besuch auf
dem Montmartre und die Teilnah-
me einer abendlichen Darbietung
im „Lapin agile“, einem Kabarett,
wo französische Chansons aller Stil-
richtungen präsentiert werden. In
den letzten Wochen waren auch
die Wanderfreunde des Komitees
bei zwei Wanderungen in der hie-
sigen Region sowie einer weiteren
mit den französischen Freunden an
der Pfälzer Weinstraße unterwegs,
die von Helmut Dierks organisiert
wurden. Knapp 30 Teilnehmer und
Teilnehmerinnen erwanderten am

ersten Maiwochenende voller Be-
geisterung die wunderbare Gegend
und waren per Zoomlink live dabei,
als sonntags in Schwarzrheindorf
die Glocke der Städtepartnerschaft
erklang. Am gleichen Wochenende
beteiligte sich das Komitee am Eu-
ropatag auf dem Marktplatz in
Bonn. Bei strahlendem Sonnen-
schein besuchten viele Menschen
den Stand des Komitees nicht nur
um gute Gespräche zu führen, son-
dern auch um die süßen Köstlich-
keiten zu naschen, die Konditor-
meister Reiner Burgunder kreiert
und gespendet hatte. Als Eyecat-
cher parkte Regina Haunhorst ne-
ben dem Stand des Komitees ihre
blitzblank polierte „Charleston-
Ente“, in der unter anderen der
Leiter des Instituts français Bonn,
Dr. Matthieu Osmont, gerne zur
Probe sitzen wollte.
wm
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Lukas und Käthe regieren die LiKüRa-Kids
Das Kinderprinzenpaar wird im Januar proklamiert
LiKüRa. Es gab Jahre, da war die
Wahl des LiKüRa-Kinderprinzen-
paares eine einfache Geschichte.
Dem war diesmal nicht so, denn
für die Regentschaft in der Sessi-
on 2023/2024 lagen dem LiKüRa-
Festausschuss etliche Bewerbun-
gen vor. Die designierte „große“
LiKüRa-Prinzessin Isabell I. muss-
te in den Lostopf greifen, um die
kommenden Kindertollitäten zu
ermitteln. Die siebenjährigen Lu-
kas Powitz und Käthe Gerwing
sind die glücklichen Gewinner der
Lotterie. Beide besuchen die En-
nertschule in Küdinghoven und
freuen sich schon riesig auf ihre
Session. Lukas spielt für sein Le-
ben gern Fußball beim SV Ennert
und plant bereits seine Fußballer-
karriere. Er liebt zudem Traktoren
und fährt oft bei Opa und Onkel
mit. Der junge Mann lebt mit sei-
nen Eltern Katrin und Michael Po-
witz sowie der größeren Schwes-
ter Lena Katharina in Ramersdorf.
Karnevalistisch ist er durch seine
Familie vorbelastet. Urgroßvater
Toni Langen, Gründungsmitglied
der Großen Küdinghovener KG
(GKKG), war der erste Tanzoffizier
der Ennertfunken und die Eltern
sind aktive Teilnehmer im LiKüRa-
Zug. Lukas selbst war schon Teil-

nehmer des „Veedelszochs“ in
Oberkassel.
Käthe nennt als ihre Hobbys Tan-
zen, Basteln, Malen, Reiten, Dance
Kids, Die Schule der magischen Tie-
re und Dragons! Auch sie lebt mit
ihren Eltern Simone und Roland
Gerwing sowie dem älteren Bru-
der Hugo in Ramersdorf. Karneval
wird in ihrer Familie ganz groß ge-
schrieben. Mutter Simone war Li-
KüRa-Prinzessin 2016 und viele
Jahre Tänzerin im Tanzkorps der
LiKüRa-Ehrengarde e. V.. Vater Ro-
land ist Schultheiß der KG Ramers-
dorfer Junge, Ratsherr im LiKüRa-
Festausschuss und Mitglied des
Elferrats der Ehrengarde der Stadt
Bonn.Kein Wunder also, dass Kä-
the seit ihrer Geburt im LiKüRa-
Zug dabei ist. Ihr Berufswunsch ist
es, Reitlehrerin zu werden.
Am 6. Januar 2024 werden Lukas
und Käthe in der Ennerthalle in
Küdinghoven zu Beginn der Krö-
nungsveranstaltung von der schei-
denden LiKüRa-Prinzessin Angela
I. gekrönt. Umrahmt von den Kin-
dertanzkorps der Ennertfunken
und LiKüRa-Ehrengarde ist dies
einer der größten Momente für das
Kinderprinzenpaar in LiKüRa. In der
Session besuchen Lukas und Kä-
the viele Kindergärten, Schulen,

Viel Spaß und Freude wünschen sich Käthe I. und Lukas I. für ihre Session.Viel Spaß und Freude wünschen sich Käthe I. und Lukas I. für ihre Session.Viel Spaß und Freude wünschen sich Käthe I. und Lukas I. für ihre Session.Viel Spaß und Freude wünschen sich Käthe I. und Lukas I. für ihre Session.Viel Spaß und Freude wünschen sich Käthe I. und Lukas I. für ihre Session.
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Kinderkarnevalsfeiern sowie Seni-
orenheime und verbreiten dort
Freude und Frohsinn. Worauf die
beiden sich am meisten freuen?
„Auf den LiKüRa-Zug!“ Da fahren

die Mini-Tollitäten kurz vor der
großen LiKüRa-Prinzessin in ihrer
Lok durch Limperich, Küdinghoven
und Ramersdorf und werfen Ka-
melle, was das Zeug hält. wm
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Familienfest der Bonner
CDU am Samstag, 27. Mai
Die CDU Bonn feiert am Sams-
tag, 27. Mai, ihr jährliches Fa-
milienfest auf dem Münster-
platz. Vor der Kulisse des Bee-
thovendenkmals gibt es zwi-
schen 12 und 16 Uhr die Mög-
lichkeit, in lockerer Runde mit
den Stadtbezirksverbänden, Ar-
beitskreisen und Vereinigungen
der Bonner CDU ins Gespräch
zu kommen. Für gute Unterhal-
tung und Verpflegung ist ge-
sorgt. Auch die Beueler CDU-
Stadt- und Bezirksverordneten
stehen als Gesprächspartner
bereit.

Detlev Lehmann
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„Tag der Bönnschen
Viertel“ im Combahnviertel
Auftakt für das Beteiligungsverfahren
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Am Samstag, den 13. Mai 2023, fand
der „Tag der Bönnschen Viertel“ im
Combahnviertel statt. Mehrere Stra-
ßen wurden für den Durchgangsver-
kehr gesperrt und Parkplätze frei
gehalten, so dass viel Platz entstand
für Workshops, Spieleparcours, Mit-
machaktionen und Infostände von
Vereinen, Anwohner:innen und der
Stadtverwaltung. Die Stadtverwal-
tung informierte über die Möglich-
keiten der Umgestaltung und warb
um Rückmeldung aller Bürger:innen
im Beteiligungsverfahren, das noch
den ganzen Sommer über läuft. Alle

Anwohner:innen sind dazu aufgeru-
fen, ihre Wünsche in Bezug auf Platz-
angebot, Sicherheit und Mobilität in
ihrem Viertel zu äußern. Weitere In-
fos zu den Bönnschen Vierteln fin-
den Sie hier: https://www.bonn.de/
themen-entdecken/verkehr-mobili-
taet/boennsche-viertel/
Der Beueler Ortsverein der Grünen
richtete ein gemütliches Straßenca-
fé ein, das zu Kuchen und Obst (Letz-
teres dankenswerterweise von
Momo gespendet!) sowie zum re-
gen Austausch einlud.

Christine Keutgen-Plümpe

Einweihung der Walcker-Orgel in Oberkassel
Atem Gottes und Spielwind der Orgel vereinen sich
Die Walcker-Orgel ist aus ihrem Dorn-
röschenschlaf erwacht und die Evan-
gelische Kirchengemeinde Oberkas-
sel-Königswinter feiert das mit ei-
ner ganzen Festwoche von Pfingsten
bis Trinitatis. An Pfingstsonntag, 28.
Mai, 11 Uhr, wird die Orgel der Gro-
ßen Kirche Oberkassel mit einem
feierlichen Gottesdienst eingeweiht.
Passender könnte es wohl kaum
sein: Der Atem Gottes und der Spiel-
wind der Orgel verbinden sich zu
einer Einheit. Den Gottesdienst in
der Großen Kirche Oberkassel, Kin-
kelstraße 4, 53227 Bonn, gestalten
der Bläserkreis und die Kantorei der
Gemeinde unter Leitung von Domi-
nik Arz und Stefanie Ingenhaag so-
wie die Pfarrerinnen Dr. Anne Kath-
rin Quaas und Sophia Döllscher. Im
Anschluss gibt es für alle einen Emp-
fang rund um die Kirche. In der dar-
auffolgenden Woche wird es ein viel-
fältiges und abwechslungsreiches
Konzertangebot für Groß und Klein
geben. Den Höhepunkt wird das
Werk „The Peacemakers“ von Karl
Jenkins bilden. Zu diesem Werk gibt
es im Vorfeld, am Mittwoch, 31. Mai,
20 Uhr, einen Informationsabend in
der Alten Evangelischen Kirche Ob-
erkassel, Zipperstraße 2, 53227
Bonn. Erläuterungen geben Pfarre-

rin Dr. Anne Kathrin Quaas und Kan-
torin Stefanie Ingenhaag. Die Auf-
führung findet am Sonntag, 4. Juni,
18 Uhr, statt. Es singen der Jugend-
chor und die Kantorei der Gemeinde
sowie eine Sopranistin, begleitet von
Orchester und Orgel. Tickets kosten
16 Euro im Vorverkauf, ermäßigt 10
Euro, an der Abendkasse 18, ermä-
ßigt 12 Euro. Kinder bis einschließ-
lich zwölf Jahre haben freien Eintritt.
Jenkins, 1944 in Wales geboren, ist
Keyboarder, Oboist, Saxofonist und
Komponist. In „The Peacemakers“
vertont er Worte des Friedens, u.a.
von Mahatma Gandhi, Nelson Man-
dela und Martin Luther King. Hinzu
kommen u.a. Texte aus der Bibel und
dem Koran. Die weiteren Konzerte:
An Pfingstmontag, 29. Mai, 18 Uhr,
gibt es ein „Orgelkonzert zu vier
Händen und Füßen“ mit Werken von
Edvard Grieg, Ludwig van Beetho-
ven und Niels Wilhelm Gade. Es spie-
len Christian Jacob und Stefanie In-
genhaag. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende am Ausgang wird gebeten.
Am Donnerstag, 1. Juni, 19 Uhr, gibt
Johannes Geffert, u.a. einstiger Pro-
fessor für Orgel und Improvisation
an der Hochschule für Musik und
Tanz in Köln, ein Orgelkonzert mit
Werken von Johann Sebastian Bach

sowie Clara und Robert Schumann.
Auch hier gilt: Der Eintritt ist frei, um
eine Spende am Ausgang wird gebe-
ten.
Am Freitag, 2. Juni, 17 Uhr, folgt ein
Orgelkonzert für Kinder und Famili-
en. Aufgeführt wird das Stück „Als
die Königin sich in Ludwig verliebte“
von Kirchenmusikdirektor Martin
Bambauer, Organist und Komponist
in Trier. Kirchenmusikdirektorin Bri-
gitte Rauscher (Troisdorf) spielt die
Orgel, mit dabei ist Rainer Land als
Sprecher. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
WWWWWahres ahres ahres ahres ahres WWWWWunderwerkunderwerkunderwerkunderwerkunderwerk
Kantorin Stefanie Ingenhaag sagt:
„Die Orgel ist ein wahres Wunder-
werk, ein ganzes Orchester in aller
Vielfalt, eine Begleiterin in allen Le-
benslagen.“ Die historische Walcker-
Orgel wurde von der Orgelbaufirma
Weimbs restauriert und rekonstru-
iert. Insgesamt hat das Projekt, in-
klusive weiterer Arbeiten auf der
Orgelbühne, einen Umfang von rund
einer halben Million Euro. Die Wal-
cker-Orgel entstand ursprünglich vor
gut hundert Jahren. Sie hat ihren
Platz auf der Empore vorn über Altar
und Kanzel.
„Wir ziehen alle Register“ - so lau-
tet der Titel der Festschrift, die an-

lässlich der Einweihung der Walcker-
Orgel erscheinen wird. Über die Ein-
weihung hinaus geht in der Gemein-
de das Spendensammeln weiter.
Möglich sind Pfeifen-Patenschaften
und einfache Spenden. Nach allen
Veranstaltungen besteht die Mög-
lichkeit, sich die Orgel aus der Nähe
anzuhören und anzusehen und sich
beispielsweis den Ton vorspielen zu
lassen, für den man eine Patenschaft
übernommen hat.
Die Festwoche und das Orgelprojekt
im Web: orgel.kirche-ok.de

Foto: Sigi GerkenFoto: Sigi GerkenFoto: Sigi GerkenFoto: Sigi GerkenFoto: Sigi Gerken
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Erfolgreiche Beueler Judoka
Kreiseinzelmeisterschaft U13 in Bad Godesberg

Nachdem die U13 Jugend lange
genug warten musste, fand am 7.
Mai endlich das erste Qualifikati-
onsturnier in diesem Jahr statt.
Von 21 ursprünglich gemeldeten
Teilnehmern, waren allerdings
krankheitsbedingt nur 19 kampf-
bereit. Diese 19 Wettkämpfer
strotzten aber nur so vor Energie
und waren heiß auf einen Platz
auf dem Treppchen. Die Jungs
machten den Anfang, kämpften
sich Runde um Runde und zeigten
ein paar tolle Zweikämpfe inklu-
sive super Ippons. Besonders her-

vorzuheben ist in diesem Zusam-
menhang mit Sicherheit der Ip-
pon durch Tomoe-nage (Selbst-
falltechnik) von Daniel Tupikov (-
50kg), welcher aussah wie aus
dem Lehrbuch.
Aber auch unsere Mädels -
größtenteils in ihrem ersten Jahr
U13 - zeigten ihr Können auf der
Tatami und wurden mit reichlich
Edelmetall belohnt.
Für unsere zwölf Gold-, Silber- und
Bronzemedaillengewinner geht es
somit weiter zur Bezirkseinzel-
meisterschaft in Jülich.

Evang. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter

Beueler Mädchen auf ErfolgskursBeueler Mädchen auf ErfolgskursBeueler Mädchen auf ErfolgskursBeueler Mädchen auf ErfolgskursBeueler Mädchen auf ErfolgskursEin Teil der männlichen Judoka U13Ein Teil der männlichen Judoka U13Ein Teil der männlichen Judoka U13Ein Teil der männlichen Judoka U13Ein Teil der männlichen Judoka U13

Die Ergebnisse im EinzelnenDie Ergebnisse im EinzelnenDie Ergebnisse im EinzelnenDie Ergebnisse im EinzelnenDie Ergebnisse im Einzelnen
Mädchen U13
Alexandra Terganov -33kg,
2. Platz
Paula Lommatzsch -26kg,
2. Platz
Sophia Hänel -40kg, 5. Platz
Aleksandra Kalinina -44kg,
1. Platz
Valentina Mattes -48kg, 2. Platz
Maysoun Ahmed -52kg, 2. Platz
Jungen U13
Maximilian Frintrup -28kg,
2. Platz
Samuel Terganov -31kg, 1. Platz

Arne Kossiedowski -31kg, 3. Platz
Anton Blattgerste -31kg, 5. Platz
Grigory Lichfits -31kg, 7. Platz
(Abbruch wegen Verletzung)
Robert Fleischmann -34kg,
1. Platz
Ben Bernhardt -34kg, 5. Platz
Aron Lichfits -34kg, 7. Platz
(Kämpfe abgebrochen)
Timur Bershanski -37kg, 3. Platz
Daniel Tupikov -50kg, 1. Platz
Christian Stellmacher -50kg,
5. Platz
Alexeij Ramanovich -55kg,
1.Platz

28. Mai28. Mai28. Mai28. Mai28. Mai
11 Uhr - Festgottesdienst zur Or-
geleinweihung in Oberkassel
(Pfarrerinnen Quaas und Döll-
scher)

29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
11 Uhr - ökumenischer Openair-
Gottesdienst mit Abendmahl und
Gemeindeessen (Pfarrerin Quaas
und Pfarrer Hoitz)

18 - Uhr Orgelkonzert mit vier
Händen und Füßen (Oberkassel)

1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
19 Uhr - Orgelkonzert an der Wal-
cker-Orgel in Oberkassel (John-
annes Geffert, Orgel)
20 Uhr - Taizé-Andacht Alte Kir-
che, Oberkassel

2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni

17 Uhr - Orgelkonzert für Kinder
und Familien in Oberkassel

4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni
11 Uhr - Gottesdienst in Dollen-
dorf mit
Kindergottesdienst(Pfarrer i.R.
Schmitz)
18 Uhr - „The Peacemaker“ - gro-
ßes Chor- und Orchesterkonzert
in Oberkassel
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Immobilien mit Kachelofen sind begehrt
Die Zukunftsenergie Holz wertet Wohnungen und Häuser auf

Wird mit Gas oder Öl geheizt?
Gibt es eine alternative Lösung?
Können wir einen Ofen mit Holz-
befeuerung einbauen? Fragen,
die früher beim Kauf oder Mie-
ten einer Immobilie eher am
Ende gestellt wurden, sind heu-
te ein zentrales Thema. Die
drastisch gestiegenen Preise
für Gas und Heizöl machen Häu-
ser und Wohnungen mit einem
sogenannten Feuermöbel noch
attraktiver, als sie es bisher
ohnehin schon waren.

Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-
kundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassen
Heizen mit Holz ist versor-
gungssicher und umwelt-
freundlich - und es sieht vor
allem auch gut aus.
So sind Kachelöfen inzwischen
besonders gefragt, weil sie
dem Raum einen besonderen

Charakter geben und mit der
natürlichen Strahlungswärme
der Schamotte sowie der Ofen-
keramik das körperliche und
seelische Wohlbefinden ver-
bessern. Über die Wertsteige-
rung einer Immobilie durch Ka-
mine sowie Kachelöfen und
über das Heizen mit Holz kann
man sich umfassend bei einem
Ofenbauer informieren. Adres-
sen in der Nähe gibt es auf
www.kachelofenwelt.de.

Umweltfreundlich heizen undUmweltfreundlich heizen undUmweltfreundlich heizen undUmweltfreundlich heizen undUmweltfreundlich heizen und
für ein gemütliches für ein gemütliches für ein gemütliches für ein gemütliches für ein gemütliches WWWWWohnam-ohnam-ohnam-ohnam-ohnam-
biente sorgenbiente sorgenbiente sorgenbiente sorgenbiente sorgen
Neben dem ökonomischen As-
pekt ist bei Häusern und Woh-
nungen mit einem Kachelofen,
Heizkamin oder Kaminofen der
ökologische wichtig: Sie hei-
zen umweltfreundlich und
CO2-neutral. Die Zukunftsen-

ergie Holz ist ein wichtiger
Beitrag zur Energiewende, die
immer mehr Käufer und auch
Mieter im Blick haben. Dies
gilt besonders für Öfen mit ei-

Kaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für dieKaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für dieKaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für dieKaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für dieKaminöfen mit moderner Technik sind eine Wertsteigerung für die
Immobilie. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeImmobilie. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeImmobilie. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeImmobilie. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtkeImmobilie. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/wodtke

Ein moderner Kachelofen ist für Käufer oder Mieter inzwischen oft einEin moderner Kachelofen ist für Käufer oder Mieter inzwischen oft einEin moderner Kachelofen ist für Käufer oder Mieter inzwischen oft einEin moderner Kachelofen ist für Käufer oder Mieter inzwischen oft einEin moderner Kachelofen ist für Käufer oder Mieter inzwischen oft ein
Grund, um sich für eine bestimmte Immobilie zu entscheiden. Foto: djd/Grund, um sich für eine bestimmte Immobilie zu entscheiden. Foto: djd/Grund, um sich für eine bestimmte Immobilie zu entscheiden. Foto: djd/Grund, um sich für eine bestimmte Immobilie zu entscheiden. Foto: djd/Grund, um sich für eine bestimmte Immobilie zu entscheiden. Foto: djd/
AdK/www.kachelofenwelt.de/BrunerAdK/www.kachelofenwelt.de/BrunerAdK/www.kachelofenwelt.de/BrunerAdK/www.kachelofenwelt.de/BrunerAdK/www.kachelofenwelt.de/Bruner

Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-
duellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod

ner modernen Technik, die für
nochmals reduzierte Emissi-
onswerte, einen niedrigeren
Brennholzverbrauch und er-
höhte Wirkungsgrade sorgt:
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Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich - und sieht auch noch gut aus. Foto:Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich - und sieht auch noch gut aus. Foto:Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich - und sieht auch noch gut aus. Foto:Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich - und sieht auch noch gut aus. Foto:Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich - und sieht auch noch gut aus. Foto:
djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmiddjd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmiddjd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmiddjd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmiddjd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmid

Kamine und Kachelöfen mit
Wassertechnik beziehungswei-
se Kesseltechnik geben
beispielsweise durch einen in-
tegrierten Wasserwärmetau-
scher Heizenergie an einen
zentralen Pufferspeicher ab
und erzeugen damit neben der
Raumwärme auch Warmwasser
für den zentralen
Heizungskreislauf.

Hybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebt
Immer beliebter sind intelli-
gente Vernetzungen von Kami-
nen und Kachelöfen mit ande-
ren Wärmesystemen, wie zum
Beispiel der Zentralheizung
oder einer Solaranlage: Die Hy-
bridsysteme arbeiten zuverläs-
sig zusammen und sorgen für
einen zukunftssicheren Ener-
giemix. Welche Möglichkeiten
realisiert werden können, weiß
der Ofen- und Luftheizungs-
bauer. (djd)
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In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers
Ein Keller entlastet die oberen Stock-
werke unter anderem von der Haus-
technik und erweitert die Wohnflä-
che insgesamt um bis zu 40 Prozent.
Wer sich für einen Keller entschei-
det, kann diesen auch nachträglich
in Eigenregie zum Wohnkeller aus-
bauen. Die Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF) gibt Bauherren Tipps
zum Ausbau, Lüften und Heizen ei-
nes Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nach
der Bauphaseder Bauphaseder Bauphaseder Bauphaseder Bauphase

Der Ausbau eines Kellers kann erfol-
gen, wenn die Kellerwände und -
decken ausreichend abgetrocknet
sind. Die Trocknungsdauer im Neu-
bau hängt von unterschiedlichen
Faktoren ab. Hierzu gehören die Jah-
reszeit und das Wetter sowie vor
allem die gewählte Bauweise. Die
Betonelemente eines Fertigkellers
werden in einer Härtekammer vor-
gehärtet, wodurch sich der Feuchte-
gehalt in den Bauteilen von Anfang
an verringert. Ein ausreichendes Lüf-

ten und gegebenenfalls Heizen der
Kellerräume durch den Bauherrn
beschleunigt die weitere Aushärtung.
Florian Geisser von der GÜF emp-
fiehlt: „Acht Wochen nach Fertig-
stellung des Rohbaus sollten Bau-
herren mindestens abwarten, bevor
sie mit dem Ausbau des Kellers be-
ginnen. Im Zweifelsfall besser ein bis
zwei Wochen länger, um das Risiko
für Stockflecken und Schimmelbil-
dung oder langfristig auch Schäden
an der Bausubstanz so gering wie
möglich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller zum
Wohnkeller auszubauen. Denn wer
in die Höhe bzw. Tiefe baut, kommt
in Zeiten teurer Grundstückspreise

auch auf einem kleineren Bauplatz
besser zurecht. Hinzu kommt, dass
ein Keller meist deutlich kostengüns-
tiger errichtet werden kann als ein
zusätzliches oberirdisches Stock-
werk, sofern ein solches baurecht-
lich überhaupt genehmigungsfähig
ist. Außerdem lassen sich Keller heu-
te genauso gemütlich bewohnen wie
jede andere Etage. Neben effekti-
ven Lösungen für Frischluft und Ta-
geslicht, sind auch geeignete Aus-
baumaterialien wie Fliesen und Put-
ze so vielfältig, dass es für jeden
individuellen Geschmack eine pas-
sende Lösung gibt. Der nachträgli-
che Ausbau eines Wohnkellers sollte
jedoch gut geplant sein, denn beim
Verputzen, Fliesenlegen, Tapezieren
usw. entsteht Feuchtigkeit, die das

Foto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle KellerbauFoto: GÜF/Bürkle Kellerbau
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Untergeschoss vorübergehend nur
bedingt nutzbar macht. „Bauherren
sollten in dieser Zeit ausreichend
und vor allem richtig lüften, um die
Feuchtigkeit nach außen abzufüh-
ren. Feuchteempfindliche Gegenstän-
de wie Umzugskartons mit Büchern
oder Kleidung sowie alte Möbel soll-
ten besser andernorts zwischenge-
lagert werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der
Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkellersellersellersellersellers
wichtigwichtigwichtigwichtigwichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die Luft-
feuchtigkeit in den ersten rund zwölf
Monaten nach Errichtung bzw. Aus-
bau eines Wohnkellers noch erhöht
sein. Gerade in dieser Zeit sei richti-
ges Heizen und Lüften wichtig, um
die Trocknung voranzubringen und
ein behagliches Raumklima zu er-
reichen, sagt Kellerexperte Geisser
und empfiehlt mindestens zweimal
täglich etwa zehn Minuten stoßartig
quer zu lüften, wobei Innentüren trotz
„Durchzugs“ mit einem Türstopper

offengehalten werden können. Ziel
des Stoßlüftens sei ein möglichst
vollständiger Luftaustausch, ohne
dass die Wände und die Eirichtung
des Kellers auskühlen.
Sicherheitshalber sollten Möbel im
ersten Jahr mindestens fünf Zenti-
meter entfernt von der Wand ste-
hen, damit Luft entlang der Wände
zirkulieren kann. Wandbilder kön-
nen beispielsweise mit kleinen Kork-
scheibchen mit Abstand zur Wand
aufgehängt werden. Generell ist er-
höhte Aufmerksamkeit vor einem
Zuviel an Feuchtigkeit geboten. Ein
Hygrometer hilft beim Bestimmen
der Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-
klima in der klima in der klima in der klima in der klima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als kühle
Luft. Daher sollte die Wohnung und
auch der Keller dann gelüftet wer-
den, wenn es draußen möglichst kühl
und trocken ist, um feuchte und
feucht-warme Raumluft durch nach-
strömende kühle Luft auszutau-

schen. Keller ohne automatische Be-
und Entlüftung, müssen manuell ge-
lüftet werden - am besten ein- bis
zweimal täglich für bis zu zehn Mi-
nuten je nach Wetterlage und Au-
ßentemperatur. Grundsätzlich emp-
fiehlt sich eine Luftfeuchtigkeit im
Wohnkeller von etwa 50 bis 60 Pro-
zent und eine Raumtemperatur von
mindestens 18 Grad. Selbst in ei-
nem reinen Nutzkeller sollte sich
die Luft nicht unter 14 Grad abküh-
len. Nicht gelüftet werden sollte an

feucht-warmen Tagen, vor oder nach
einem Gewitter sowie bei Nebel, da
der Luftaustausch durch die geöffne-
ten Fenster dann schnell zu einer
erhöhten Luftfeuchtigkeit im Unter-
geschoss führen kann. „Moderne Fer-
tigkeller sind darauf ausgelegt, dass
sie dem Bauherrn hochwertige
Wohnfläche und hohen Wohnkom-
fort bieten. Richtiges Lüften und Hei-
zen sind dafür wie überall in der
Wohnung entscheidend“, schließt
Geisser. GÜF/FT
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Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Str. 4-6, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/635022

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/443543

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4798700

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn (Pützchen), 0228/482222

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/465946

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis),
02241/1482400

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin (Hangelar),
02241/203216

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher Bereitschaftsdienst
0180/5986700
linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am
Petruskrankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/233170

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf An-
frage. Kostenlose Beratung vor Ort. Tel.
0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf An-
frage. Kostenlose Beratung vor Ort. Tel.
0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser, Bil-
der, Instrumente, Hörgeräte. Frau Franz,
Tel.: 0163/8868565

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WWWWWohnung in Sankt ohnung in Sankt ohnung in Sankt ohnung in Sankt ohnung in Sankt Augustin undAugustin undAugustin undAugustin undAugustin und
Umgebung gesuchtUmgebung gesuchtUmgebung gesuchtUmgebung gesuchtUmgebung gesucht

2-3 Zimmer Wohnung, bis zu 95 m², mit
Balkon, KDB. Tel. 02241/331727
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Anschaffung eines neuen Rollstuhlfahrzeugs
Stiftungen ermöglichen Anschaffung
Der Verein für Behindertensport
Bonn/Rhein-Sieg e.V. befördert
mit seinem vereinseigenen Be-
hindertenfahrdienst sowohl
Fußgänger*innen als auch
Rollstuhlfahrer*innen.
Vor allem für die Beförderung
von Kindern mit Behinderung
zu ihren Förderschulen haben
wir dringend noch ein weiteres
Fahrzeug benötigt. Dank der fi-
nanziellen Unterstützung durch
die Heinz-Dörks-Stiftung und
die Lieselotte-Peipers-Stiftung
konnte dieses Fahrzeug Ende
letzten Jahres angeschafft
werden.
Da das neue Fahrzeug mit der
Möglichkeit zur Aufnahme von
vier Rollstühlen ausgestattet
ist, werden damit aber nicht nur
morgens und nachmittags die
Kinder zu ihren Schulen und
wieder nach Hause gefahren. In
der Zwischenzeit und in den

Abendstunden steht das Fahr-
zeug ebenfalls allen anderen
Personen zur Verfügung, die auf
eine Fahrt im Rollstuhl ange-
wiesen sind. Durch diese viel-
seitigen Einsatzmöglichkeiten
ist das Fahrzeug seit Beginn
des Jahres täglich viele Stun-
den im Einsatz, um Menschen
mit Behinderung zu ihren je-
weiligen Fahrtzielen zu bringen.
Dafür bedankt sich der Verein
für Behindertensport Bonn/
Rhein-Sieg e.V. genauso wie die
vielen Fahrgäste, die in diesem
Fahrzeug täglich befördert wer-
den können, ganz herzlich bei
den beiden Stiftungen. Ohne
deren Engagement hätten vie-
le der nun möglichen Fahrten
abgelehnt werden müssen und
die Teilhabe an der Gesellschaft
wäre für viele Menschen mit
Behinderung wieder ein biss-
chen schwieriger geworden.

Für weitere Infos zu den Fahr-
dienstleistungen des Vereins
wenden sich Interessierte
an den:
Verein für Behindertensport

Foto: Verein für Behindertensport Bonn/Rhein-Sieg e.V.Foto: Verein für Behindertensport Bonn/Rhein-Sieg e.V.Foto: Verein für Behindertensport Bonn/Rhein-Sieg e.V.Foto: Verein für Behindertensport Bonn/Rhein-Sieg e.V.Foto: Verein für Behindertensport Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Hans-Böckler-Straße 16
53225 Bonn
Telefon: 0228 / 40367-25
E-Mail: fahrdienst@vfb-bonn.de


